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Medienmitteilung 

 

Änderung des Gentechnikgesetzes 

 

Verbindlicher Fahrplan für eine Zulassung von Pflanzen, die mit den neuen  

Züchtungsverfahren entstanden sind, ist zu begrüssen  
 

Dübendorf, 28. Januar 2022 – Der Verein «Sorten für morgen» begrüsst den Entscheid 

der nationalrätlichen Wissenschaftskommission, den Bundesrat mit einer Zulassungsre-

gelung für Pflanzen, die mit den neuen Züchtungsverfahren entstanden sind, zu beauf-

tragen. Dies schafft eine gute Grundlage für den weiteren politischen Prozess. 

 

Die Wissenschaftskommission des Nationalrates (WBK-N) hat heute die Änderung des 

Gentechnikgesetzes beraten. Sie will den Bundesrat gemäss Antrag von NR Martin Haab 

beauftragen, der Bundesversammlung bis spätestens Mitte 2024 einen Erlassentwurf 

vorzulegen für eine risikobasierte Zulassungsregelung für Pflanzen, Pflanzenteile, Saat-

gut und anderes pflanzliches Vermehrungsmaterial, welche mit neuen Züchtungsmetho-

den hergestellt wurden und denen kein transgenes Erbmaterial eingefügt wurde. 

 

Der Verein «Sorten für morgen» unterstützt den Vorschlag der WBK-N und hofft, dass 

dieser im Nationalrat und später auch im Ständerat eine Mehrheit findet. Mit ihrem Ent-

scheid schafft die WBK-N eine Grundlage für einen strukturierten und verbindlichen po-

litischen Prozess mit einer klaren zeitlichen Perspektive und für eine breite, faktenba-

sierte Diskussion in der Gesellschaft. 

 

Angesichts der grossen Herausforderungen am Markt und in der Ökologie soll die schwei-

zerische Land- und Ernährungswirtschaft in Zukunft neben den klassischen Züchtungs-

methoden auch auf moderne Verfahren zurückgreifen können. Damit sie jedoch über-

haupt in diese Methoden investieren kann, braucht sie Regeln, welche einerseits die be-

rechtigten Anliegen der Gesellschaft aufgreifen und anderseits dem Sektor Rechtssicher-

heit und nachhaltige Perspektiven bieten. Genau diesen Weg will nun offenbar erfreuli-

cherweise auch die WBK-N einschlagen.  

 

 

Rückfragen: 

Dr. Jürg Niklaus, Präsident 
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Mitglieder des Vereins «Sorten für morgen» sind (in alphabethischer Reihenfolge): Blueberry Schweiz AG, Coop 

Genossenschaft, Delley Samen und Pflanzen AG, Denner AG, fenaco Genossenschaft, IP-Suisse, Konsumenten-

forum (kf), Migros-Genossenschafts-Bund (MGB), Schweizer Obstverband (SOV), Swisscofel, Verband Schweizer 

Gemüseproduzenten (VSGP), Vereinigung Schweizer Kartoffelproduzenten (VSKP). 


